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Demokratie ermöglicht, als es heute
schon gegeben ist. Wer kann garantieren,

dass nicht eines Tages ein
Gremium oder verschiedene Gremien, die
sich mit einzelnen Aufgaben befassen,
alle anderen zu dominieren beginnen?
Zum Beispiel ein Gremium, das sich
mit Kommunikations- oder Computerfragen

befasst. Eine Organisation lässt
sich nämlich derart auffächern, dass am
Schluss nur eine oder ganz wenige das

politische Sagen haben. Macht, wo
immer sie entsteht, ist mit einer Quelle
zu vergleichen: sie findet immer einen
Weg.

Burnheims Vorschläge erinnern aber
auch an die Ideen des Ständestaates,
nach welchem die einzelnen Stände
ihre Aufgaben in der Form der
Selbstverwaltung erfüllen sollten. Ihnen ist
bis heute kein durchschlagender Erfolg
beschieden gewesen. Zum Teil wurden
sie sogar für faschistische Zwecke
missbraucht. Burnheims Thesen gehören
zum Kreis jener pohtischen Literatur,
die dem Menschen die Fähigkeit zubilligen,

in der einen oder anderen Weise
das Paradies zu errichten. Vielleicht
braucht es solche Gedankengänge,

damit sich die Realisten nicht zu
ausschliesslich am Realen orientieren.
Doch sei vor einer Illusion gewarnt, zu
meinen, mit neuen politischen
Denkmodellen Hesse sich die Politik abschaffen.

Burnheim ist dieser Illusion erlegen.

Wenn nämlich keine Mehrheiten
gesucht werden müssen, und nur noch
Gremien von Betroffenen, nach dem
Los zusammengesetzt, Fragen mit
Experten auf dem Wege der Koordination

erledigen, findet keine Politik
mehr statt. Daher sollte Burnheims
Buch besser den Titel tragen: «Versuch
zur Abschaffung der Politik.»

Hans Peter Fagagnini
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Für alle Freunde der Natur. Die Cigarren und Stumpen
von Wuhrmann werden aus guten und naturreinen Übersee-

Tabaken mit Liebe für Liebhaber gemacht.
Zum Beispiel: Habana Feu. Der währschafte Stumpen.

Ä. Wuhrmann & Cie AG. Cigarrenfabrik Rheinfelden.
Cigarren und Stumpen aus naturreinen Übersee-Tabaken.
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